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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge� 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.

Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner� 07231 373-285
� a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher EinrichtungenÖffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans und der 
örtlichen Bauvorschriften „Schellenberg, 1. Ände-
rung“

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öf-
fentlichen Sitzung am 23.10.2014 nach § 2 Absatz 1 des 
Baugesetzbuches beschlossen, den seit dem 19.02.2009 
rechtskräftigen Bebauungsplan und die seit dem 
19.02.2009 rechtskräftigen örtlichen Bauvorschriften im 
Gewann „Schellenberg“ entlang der Gemarkungsgrenze 
zu Weissach für die Erweiterung der Firma Porsche zu 
ändern.

Das Plangebiet ist auf dem nachfolgenden Kartenaus-
schnitt schwarz umrandet dargestellt.

Es handelt sich um eine Fläche, die bereits im räumli-
chen Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebau-
ungsplangebietes „Schellenberg“ liegt.

Auf dem überwiegenden Teil des Plangebietes befindet 
sich ein Baumbestand, der im derzeit rechtsverbindli-
chen Bebauungsplan als private Grünfläche ausgewie-
sen ist.

Ziele und Zwecke der Planung:
Die Firma Porsche betreibt in unmittelbarer Nachbar-
schaft zum vorliegenden Plangebiet auf Markung der 
Gemeinde Weissach und im Plangebiet „Schellenberg“ 
auf Markung Mönsheim ihr Entwicklungszentrum.

Die betrieblichen Einrichtungen im Entwicklungszent-
rum sind fortlaufend an die sich ändernden Anforderun-
gen aufgrund der ständig fortschreitenden technischen 
Entwicklungen im Fahrzeugbereich anzupassen und in 
Teilbereichen neu zu ordnen.

Auf Grund der raschen Entwicklung auf diesem Sek-
tor der Fahrzeugentwicklung soll ein Prüfgebäude, 
das vollständig im bisherigen Bebauungsplangebiet 
Schellenberg und somit auf Gemarkung Mönsheim 
liegt, vorrangig umgesetzt werden. Es soll nördlich des 
jüngst ebenfalls auf Markung Mönsheim fertiggestellten 

Elektronik-Entwicklungszentrums (EIZ), des Studios-Vor-
bereitung-Strömung (SVS) und des Windkanals (WK) er-
richtet werden und mit diesen Einrichtungen eine funk-
tionale Einheit bilden.
Darüber hinaus beabsichtigt die Firma Porsche in später 
nachfolgenden Bauabschnitten, die bestehenden Ein-
richtungen des Entwicklungszentrums in Weissach über 
die Markungsgrenze hinaus im Plangebiet zu erweitern. 
Auch hierfür sollen bereits jetzt, im vorliegenden 1. Be-
bauungsplanänderungsverfahren die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen geschaffen werden. Für die in 
diesem Zusammenhang ebenfalls erforderliche Anpas-
sung des Planungsrechts auf Weissacher Markung ist die 
Gemeinde Weissach als Trägerin der dortigen Planungs-
hoheit zuständig.

Die Medienversorgung soll für alle Bereiche über das 
bestehende Netz innerhalb des Porsche-Standortes 
erfolgen. Die verkehrstechnische Erschließung erfolgt 
ebenfalls aus dem vorhandenen Entwicklungszentrum 
heraus, es sind in diesem Bereich keine weiteren Be-
triebszufahrten vorgesehen.

Der vorhandene Baumbestand muss zugunsten der ge-
planten Vorhaben entfallen.

Die beabsichtigte neuerliche Expansion der Firma Por-
sche auf Gemarkung Mönsheim bedeutet für die Ge-
meinde eine weitere Verbesserung der gewerblichen In-
frastruktur. Insbesondere die Sicherung und Ausweitung 
des Standortes „Porsche“ spielt für die gesamte Region 
eine bedeutende Rolle.

Mönsheim, den 24.10.2014
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Mönsheim

Enzkreis 
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Bis 7. November können Sie sich noch anmelden beim Sozia-
len Netzwerk Mönsheim. Öffnungszeiten des Büros sind von 
Montag bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter der Telefonnum-
mer 925314 erreichbar oder per Mail unter 
sozial.netz@moensheim.de
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Wer Hilft Wem  Wer Erinnert Sich?

Durch die Schneeschipp-Aktionen vielleicht noch am ehesten 
im Bewusstsein – ansonsten vielleicht völlig in Vergessenheit 
geraten…
Deshalb dachten wir, diese Aktion im Zusammenhang mit 
dem Sozialen Netzwerk Mönsheim wieder in Erinnerung zu 
bringen:
Die Idee: Die eine Seite: Jemand braucht Hilfe – vielleicht 
beim Einkauf oder beim Rasenmähen oder beim Fensterputz 
oder beim Schneeschippen oder… und weiß nicht, wen er 
deshalb mal ansprechen könnte…
Die andere Seite: jemand hat freie Zeit und Lust, diese für ir-
gendwen einzusetzen – vielleicht, um für jemanden einkaufen 
zu gehen oder den Rasen zu mähen oder beim Fensterputz zu 
helfen oder Schnee zu schippen oder… und weiß nicht, wen 
er deshalb ansprechen könnte…
Das Angebot: In beiden Fällen kann man sich im Rathaus (per 
Briefkasten oder persönlich) oder zu den Öffnungszeiten bei 
den Ansprechpartnern vom Sozialen Netzwerk oder bei Silke 
Wuff (Telefon: 0176 56717127) melden und seinen Hilfebedarf 
oder sein Hilfeangebot dort bekannt machen.
Und wir versuchen dann, so zu vermitteln, dass beide Seiten 
zum Ziel kommen.
Wichtig: Die Hilfe kostet etwas, nämlich 1,– € pauschal + 15 Ct 
pro Minute Arbeitszeit (wir rechnen nicht in Stunden ab, ein-
fach, weil manche Tätigkeiten vielleicht nur 20 Minuten dau-
ern – und was ist das dann: nur eine Viertelstunde oder schon 
eine halbe?)
Wer noch Fragen hat, kann sich gerne bei mir, Silke Wuff (0176-
56717127) oder unter der Telefonnummer 07044 9253-14 bei 
den Vertreterinnen des Sozialen Netzwerks melden.
Wir freuen uns, wenn was in Gang kommt.

Bekanntmachungen

Regelmäßige Informationsveranstaltungen  
zur Betreuten Wohnanlage in der Gartenstraße 
von Mönsheim

Auf vielfacher Anregung findet zukünftig jeden ersten Mitt-
woch im Monat im Rathaus von Mönsheim eine offene Infor-
mationsveranstaltung zu dem anstehenden Projekt der Betreu-
ten Wohnanlage in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.

Amtliches

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

GEMEINSAM SCHMECKT ES AM BESTEN

Am 13. November findet um 12.00 Uhr wieder ein offener 
Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Schweinehals gepökelt, Bayrisch Kraut und Salzkar-
toffeln. Bei den Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein 
Getränk mit dabei.
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Abfall Aktuell

1 Sa Allerheiligen
2 So 45. KW
3 Mo ✘ E-Geräte*
4 Di 14.00 -17.30
5 Mi
6 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
7 Fr
8 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
9 So 46. KW

10 Mo
11 Di
12 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
13 Do
14 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
15 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
16 So 47. KW
17 Mo ✘

18 Di
19 Mi ❑ 9.00 -12.30 14.00 -17.30
20 Do ●

21 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
22 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
23 So 48. KW
24 Mo E-Geräte*
25 Di 14.00 -17.30
26 Mi
27 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
28 Fr
29 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
30 So 49. KW
* �Kühl -, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Abruf entsorgt. 

Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
29.11.14: Engelsbrand: Salmbacher Weg
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Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen
Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Dabei haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich 
unverbindlich und kompetent zu allen Fragen und Anliegen 
in Verbindung mit dem Projekt der Betreuten Wohnanlage zu 
informieren.
Die GIG als Investitions- und Vorhabenträger beantwortet den 
Besuchern alle Fragen in Zusammenhang mit der Objekter-
richtung und der anschließenden Nutzung und Betreuung.
Ergänzend dazu stehen in der Zukunft auch weitere, mit 
dem Projekt beteiligten Personen und Institutionen zur un-
verbindlichen Beantwortung von Fragen und zur Übergabe 
gewünschter Papiere zur Verfügung (z. B. Landeswohlfahrts-
werk; etc.).
Die Termine mit dem erweiterten Beratungsangebot werden 
rechtzeitig über diesen Gemeindeanzeiger veröffentlicht.
Der nächste Informationsnachmittag findet am Mittwoch, 
den 5. November 2014 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr im Trausaal des neuen Rathauses der Gemeinde Möns-
heim statt.
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen, von diesem Be-
ratungs- und Informationsangebot im Rahmen der Gesamt-
konzeption des sozialen Netzwerkes der Gemeinde Möns-
heim regen Gebrauch zu machen.

Gemeindeverwaltung Mönsheim

Fundsachen

•	 1 Hundeleine
•	 1 Kissen mit Kuscheltier
•	 1 Bäckertasche
•	 1 Jeansjacke

Näheres beim Rathaus Mönsheim, Telefon: 9253-11

Sperrmüll-Markt

Zu verschenken

•	 L-Liege-Couch 570
	 Telefon: 7662
•	 3 schwere Gartenhochlehner, 
	 2 Hocker und einen Tisch, weißer Kunststoff
	 Telefon 920523

gegen Abholung zu verschenken!

Müll in die richtige Tonne – 
nicht in Wald, Feld und Flur!
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Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender November 2014

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Laternenfestvorankündigung

Liebe Anwohner des Wichtelhauses,   liebe Anwohner der 
Strasse „Im Gödelmann“ 
Am Donnerstag, den 06.11.2014 findet das Wichtelhaus-
Laternenfest statt. Der Laternenumzug startet bei trockenem 
Wetter, um 17.30 Uhr auf der Wendeplatte „Im Gödelmann“ / 
“Falkenweg“. Wir bitten die Anwohner an diesem Tag Ihre 
Fahrzeuge aus Sicherheitsgründen erst nach unserem Later-
nenumzug auf der Wendeplatte abzustellen.
Unser Laternenumzug führt uns durch den Gödelmann und 
Appenberg, am Sportplatzparkplatz und im Kastanienweg 
unterm Kastanienbaum werden wir Laternenlieder singen.
In gewohnter Tradition wird der Laternenfest-Abschluss, der 
Wichtelhauskinder mit ihren Familien, bei entsprechender 
Wetterlage auf der Wendeplatte in der Baumstraße stattfin-
den. Es gibt eine Laternefest-Aufwärmsuppe, Leckereien aus 
den Elternküchen und heiße Getränke für Groß und Klein.

Wie jedes Jahr sind wir auf das Verständnis der Wichtel-
haus-Anwohner angewiesen: Bitte parken Sie Ihr Fahr-
zeug an diesem Tag ab 16.30 Uhr nicht auf der Wende-
platte in der Baumstraße.
Für Ihre Mühe bedanken wir uns mit einer herzlichen Einla-
dung zum Wichtelhaus-Laternenfest-Abschluss am 06.11.2014 
ab ca. 18.00 Uhr auf der Wendeplatte in der Baumstraße.

Danke für Ihr Verständnis,
die Wichtelhaus-Kinder und das Wichtelhaus-Team

Schulen

Gymnasium Rutesheim

Gemeinsames Abendessen  
für die ehrenamtlichen Kocheltern

Ohne den großen Einsatz der rd. 160 ehrenamtlichen Kochel-
tern und die kompetente und engagierte Leitung durch die 
Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin Frau Martina Olpp wäre 
die Mensa im Schulzentrum in dieser guten Form, hohen Qua-
lität und modernen Hygiene nicht möglich. Bis zu 500 tägliche 
Essen an den drei Kochtagen Montag, Dienstag und Donners-
tag beweisen, dass es den Schülerinnen und Schülern und 
Lehrkräften gut schmeckt. Dabei kostet das komplette Essen 
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sich künftig direkt am Pforzheimer Hauptbahnhof – auch die 
koordinierte Online-Terminvereinbarung, Barrierefreiheit und 
die diskreteren, separaten Arbeitsbereiche zu schätzen wis-
sen. Der Kreis wiederum spart Kosten für Energie, Datenlei-
tungen und Kurierdienste – und bekennt sich mit dem Einzug 
in das nach Passivhausstandard grundsanierte Gebäude auch 
zu seiner Verantwortung beim Klimaschutz.
Eine weitere Veränderung bringt der Umzug mit sich: Die Kun-
den werden sich an neue Öffnungszeiten gewöhnen müssen 
– die werden nämlich an die des Landratsamts angepasst: 
Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 12.30 Uhr, donnerstags von 
8.00 bis 14.00 und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr. Dienstags 
ist die Zulassungsstelle künftig am Nachmittag von 13.30 bis 
18.00 Uhr offen, dafür fällt der lange Donnerstag weg.
Die neuen Öffnungszeiten gelten ab dem 3. November auch 
für die „Zweigstelle“ in Mühlacker. Generell empfiehlt Ver-
kehrsamtsleiter Oliver Müller, online einen Termin zu verein-
baren.

Neuauflage des Enzkreis-Wegweisers für ältere 
Menschen und deren Angehörige erschienen

Der „Wegweiser für ältere Menschen und deren Angehörige im 
Enzkreis“ liegt in aktualisierter Form vor. Ab sofort ist die über-
arbeitete und neu aufgelegte Broschüre kostenlos bei allen Rat-
häusern im Enzkreis sowie beim Landratsamt erhältlich.
Die Broschüre bietet eine komplette Übersicht über das Ange-
bot für ältere Menschen: Aufgeführt sind neben dem Pflege-
stützpunkt für Mühlacker und Ötisheim die Beratungsstellen 
für Hilfen im Alter sowie sämtliche Angebote von der Wohn-
beratungsstelle des Kreisseniorenrates über Gesprächskreise 
für pflegende Angehörige und Möglichkeiten der Kriseninter-
vention bis hin zur Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle.
Daneben sind alle Dienste aufgelistet, die älteren und pfle-
gebedürftigen Menschen zur Verfügung stehen – wie Essen 
auf Rädern, die Nachbarschaftshilfen, die Pflegedienste oder 
die Angebote des Consilio in Mühlacker und des Demenz-
zentrums in Keltern. Außerdem finden sich sämtliche Tages-
pflegeeinrichtungen, betreute Seniorenwohnanlagen und 
Pflegeheime. Vervollständigt wird die neue Broschüre durch 
Angaben zu Interessenvertretungen für Senioren, Begeg-
nungsstätten und Angeboten der Erwachsenenbildung, An-
laufstellen für Freiwilliges Engagement und wichtige Informa-
tionen zu finanziellen Fragen insbesondere den Leistungen 
der Pflegeversicherung.
Der Wegweiser kann kostenlos bestellt werden im Landrats
amt bei den Sozialplanerinnen Margit Jäger und Britta Kinzler, 
Telefon: 07231 308-9517, E-Mail margit.jaeger@enzkreis.de .

Am 26. Oktober und 2. November:  
Führungen durch die Ausstellung  
„Abraham David Christian – Tiefenbronn“

In dem imposanten, sakralen Raum der Tiefenbronner Basilika 
St. Maria Magdalena mit den berühmten Altären von Lukas 

für die Schüler in der Regel mit Salat und Nachtisch und Getränk 
im Abo nur 2,50 €. Die Kocheltern wählen jeweils mit ihrer Koch-
gruppe den Kochtag und das Essen selbständig aus. Den ge-
samten Einkauf, das Organisatorische, Vorbereitungen, Hygiene, 
Ersatz bei personellen Ausfällen, die Verwaltung und Abrech-
nung, usw. erledigt Frau Olpp. Sie unterstützt die Kochteams in 
jeder Hinsicht, sie kocht auch immer wieder mit und diese ideale 
Betreuung wird von den Kocheltern auch sehr geschätzt.
Als besonderes „Dankeschön“ der Stadt als Träger der vier 
Schulen und der Mensa werden die ehrenamtlich tätigen Ko-
cheltern ein Mal jährlich zu einem gemeinsamen Abendessen 
in die Mensa eingeladen. Frau Olpp nutzt diese Gelegenheit 
und führt zuvor in der Mensa die jährliche Hygieneschulung 
durch, bevor anschließend das Abendessen und danach der 
gemütliche Teil folgen. Am Dienstag, 14.10.2014 war es wie-
der soweit und es wurde für die 120 teilnehmenden Koch-
eltern ein vergnüglicher und unterhaltsamer Abend in der 
schön gedeckten Mensa.
Interessierte neue Kochmütter oder Kochväter sind je-
derzeit herzlich willkommen. Sie können sich gerne di-
rekt bei Frau Martina Olpp in der Mensa, telefonisch 
07152 9957-91 oder per E-Mail mensakueche-rutesheim@
web.de informieren.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Enzkreis-Zulassungsstelle zieht um:

Ab 3. November direkt neben dem Landratsamt – Länge-
re Öffnungszeiten künftig dienstags statt donnerstags
Ab Montag, 3. November, können Enzkreisbürger ihre Kraft-
fahrzeuge im früheren Eisenbahner-Hochhaus in der Güter-
straße in Pforzheim und damit direkt neben dem Landratsamt 
zulassen. Gleichzeitig wird die bisherige Zulassungsstelle am 
Mühlkanal in Pforzheim geschlossen.
Mit dem Umzug der kundenstärksten Einheit des Landrat-
samts direkt neben das Hauptgebäude in der Nordstadt geht 
ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung, wie Landrat Karl Rö-
ckinger betont: „Das ist ein großer Schritt auf dem Weg, alle 
unsere Dienstleistungen von einem Ort aus anbieten zu kön-
nen.“ Verbesserte Abläufe, zentrale Erreichbarkeit und mehr 
Wirtschaftlichkeit durch kürzere Wege seien für Kreistag und 
Verwaltung nur drei von vielen guten Gründen für den Umzug 
gewesen. Für den Kreischef ist klar: „Die Vorteile überwiegen 
klar mögliche Nachteile.“
Die Kunden werden neben der optimalen Erreichbarkeit mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln – die Zulassungsstelle befindet 
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Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:

02.11.	 Frau Helene Vogt	 zum 75. Geburtstag 
	 In den Steiggärten 7
02.11.	 Frau Gisela Korrmann	 zum 71. Geburtstag 
	 Spreuerbergstr. 37
03.11.	 Frau Ilse Ernst	 zum 75. Geburtstag 
	 Gartenstr. 17
04.11.	 Herrn Robert Lydko	 zum 70. Geburtstag 
	 Herrenwiese 7
07.11.	 Frau Waltraud Weeber	 zum 77. Geburtstag 
	 Appenbergstr. 6
07.11.	 Frau Alwina Arnold	 zum 73. Geburtstag 
	 Buigenrainstr. 28
09.11.	 Herrn Hans-Peter Gehm	 zum 74. Geburtstag 
	 Leonberger Str. 40
12.11.	 Herrn Peter Peisker	 zum 74. Geburtstag 
	 Waldstr. 69
16.11.	 Herrn Artur Schulz	 zum 84. Geburtstag 
	 Waldstr. 1
18.11.	 Herrn Klaus Schimazek	 zum 72. Geburtstag 
	 Tannenweg 1
24.11.	 Herrn Paul Pfeiffer	 zum 78. Geburtstag 
	 Wimsheimer Str. 19
24.11.	 Herrn Heinz Binder	 zum 77. Geburtstag 
	 Leonberger Str. 60/1
25.11.	 Herrn Anton Widhalm	 zum 73. Geburtstag 
	 Eichenweg 1
29.11.	 Frau Eva Großheim	 zum 76. Geburtstag 
	 Bei der Ölschläge 8

Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Moser und Hans Schüchlin wurde kürzlich mit großem Me-
dien- und Besucherzuspruch die Ausstellung mit Skulpturen 
des international bekannten Bildhauers und Zeichners Prof. 
Abraham David Christian eröffnet.
Die Ausstellung ist nur noch bis zum 9. November täglich 
(außer montags) von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr zu sehen. 
Außerdem führt die Kunsthistorikerin Regina M. Fischer am 
26. Oktober und 2. November jeweils ab 15.00 Uhr durch die 
Ausstellung und erläutert auch die herausragenden Kunst-
schätze der Kirche. 
Der Eintritt ist frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 6. No-
vember 2014 von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr in Raum 303 des 
Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. 
Beratungen erfolgen zu allen Fragen rund um den landwirt-
schaftlichen Betrieb, z.B. zur Hofübergabe oder zur Hofver-
pachtung, zu landwirtschaftlichen Bauvorhaben oder zu Ver-
pachtungsfragen. 

Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter 
Telefon: 07131 888290.

Aus dem Standesamt

Geburten

•	 Janne Mats Daniel Hartmann, geb. 04.10.2014;  
Eltern: Barbara Hartmann, geb. Conrad und Daniel Hart-
mann, Mönsheim, Sonnenrainweg 6

Eheschließungen

•	 Michael Schillinger und Svenja Schillinger, geb. Beichle, 
Mönsheim, Gartenstr. 9, am 02.10.2014 in Mönsheim

Sterbefälle

•	 Otto Leonhard Bürle, Mönsheim, Sonnenrainweg 11, 
	 verstorben am 09.10.2014 im Alter von 66 Jahren
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Wenig Neues bei der Pflegeversicherung

Im Gesetz fehlt immer noch ein umfassender Pflegebe-
dürftigkeitsbegriff
Das „Pflegestärkungsgesetz“, das im Januar 2015 in Kraft tre-
ten soll, bringt nur kleine Verbesserungen. „Für die 1,5 Milli-
onen Demenzkranken und ihre pflegenden Angehörigen ist 
immer noch keine wirkliche Entlastung in Sicht“, kritisierte 
Ulrike Mascher, Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutsch-
land. „Eine große Pflegereform, wie der VdK sie fordert, ist das 
Pflegestärkungsgesetz nicht“, kommentierte Mascher. Es feh-
le immer noch die Einführung eines umfassenden Pflegebe-
dürftigkeitsbegriffs. „Dieser würde vor allem demenzkranken 
Menschen helfen, die zwar Hilfebedarf haben, aber bisher 
nicht den Kriterien der Pflegeversicherung entsprechen“, er-
klärte die VdK-Präsidentin. Außerdem verstreiche durch die 
neuerliche Erprobung des erweiterten Pflegebedürftigkeits-
begriffs im Auftrag des Gesundheitsministeriums viel kost-
bare Zeit. Pflege-Experten halten es deshalb für fraglich, ob 
die Umsetzung noch in dieser Wahlperiode erfolgen kann. 
Ebenso wenig Verständnis hat Mascher dafür, dass ab 1. Janu-
ar 2015 ein Pflegevorsorgefonds aus den Beitragsgeldern der 
Versicherten in Höhe von 1,2 Milliarden Euro jährlich aufge-
baut werden soll. „Mit diesem Geld könnte der neue Pflege-
bedürftigkeitsbegriff sofort umgesetzt werden“, so Mascher. 
Aus Sicht des VdK stellt der geplante Pflegevorsorgefonds 
keinen sinnvollen Beitrag für eine zukunftssichernde Finan-
zierung der Pflege dar. Immer noch fehle ein Finanzausgleich 
zwischen privater und gesetzlicher Krankenversicherung. 
Auch die Schnittstellenprobleme zwischen Kranken- und 
Pflegeversicherung blieben weiter ungelöst. Die rentenrecht-
liche Anerkennung von Pflegezeit in der Pflegestufe 0 gebe 
es immer noch nicht. Positiv sei zwar die Anhebung von Pfle-
gegeld und Pflegesachleistungen um vier Prozent. Der VdK 
fordert jedoch eine gesetzlich festgelegte jährliche Anpas-
sung des Pflegegelds, die sich an den tatsächlichen Kosten-
steigerungen orientiert.

Vorankündigung: 

•	 Am Freitag, den 14. November findet in der Weinstube 
Schillinger, Gartenstraße, der Jahresabschluss 2014 
statt. In gemütlicher Runde wollen wir einen schönen 
Abend verbringen. Begrenzte Teilnehmerzahl! – An-
meldungen bei Else Reusch, Telefon: 2332316 oder 
Hans Kuhnle, Telefon: 6949.

•	 Volkstrauertag 2014 am Sonntag, den 16. November 
2014 um 11.15 Uhr am Mahnmal in Mönsheim.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

Samstag, den 1. November 2014
Enztal-Apotheke, Westliche 47, Pforzheim
Telefon 07231 875116
Sonntag, den 2. November 2014
Markt-Apotheke, Weissacher Straße 38, Flacht
Telefon: 900111

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Ihr DRK Ortsverein informiert im November zu:

Erstes Handeln bei Unterkühlung
Schnell kann es passieren: Jemand stürzt und ruft um Hilfe. 
Neben den üblichen Maßnahmen, wie Notruf und Betreuung, 
sollte nicht vergessen werden, den Verletzten mit einer Decke 
zuzudecken. Es kann sehr schnell zu einer Unterkühlung kom-
men. Hierzu kann alles benutzt werden, z. B. Wolldecke. Beson-
ders gut eignet sich hierzu auch die Gold-Silber-Rettungsde-
cke, die in jedem Verbandskasten sein sollte. Decken Sie den 
Verletzten so zu, dass die Silberseite zum Körper zeigt. Sollten 
Arme und Beine des Verletzten sehr kalt sein, so dürfen diese 
nicht durch Reiben erwärmt werden. Es könnte passieren, dass 
das kalte Blut schneller zum Körperstamm transportiert wird, 
und der Verletzte evtl. noch schneller auskühlt.
Sollte es einmal vorkommen, z. B. im Gebirge, dass es an ein-
zelnen Körperteilen, z. B. Nase, Ohrläppchen, Fingerspitzen, 
Zehen, zu Erfrierungen kommt, kann man nicht viel tun. Er-
frierungen sind wie Wunden zu behandeln, das heißt: keimfrei 
und ohne Druck, zum Beispiel mit einem Verbandpäckchen, 
verbinden. Es ist immer wichtiger, den Verletzten zu zudecken, 
weil eine Unterkühlung den gesamten Körper betreffen kann. 
Eine Erfrierung betrifft nur einzelne Körperteile.
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E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de
Gerne bekommen Sie dort nähere Informationen.

Mit dem Bauch wachsen auch die Fragen –  
pro familia Beratungsstelle

Vortrag kostenlos
Mittwoch, 19.11.2014 um 19.00 Uhr
in der pro familia Beratungsstelle Parkstr. 19 –21, 
75175 Pforzheim
Anmeldung erwünscht unter 07231 607586 -0
Informationen für schwangere Frauen und werdende Väter zu 
sozial- und familienrechtlichen Fragen rund um Schwanger-
schaft und Geburt.
An diesem Abend wird u. a. über die Themen Mutterschutz, El-
ternzeit, Elterngeld, Kindergeld sowie evtl. Ansprüche auf ALG 
I/II mit Sonderbedarfen und andere staatliche Leistungen in 
der Schwangerschaft und nach der Geburt informiert.

Lothar Frey, Dipl. Sozialarbeiter 
Sabrina Schuster, Sozialarbeiterin (B.A.)
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19 –21, 75175 Pforzheim

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von 
dir fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.  Micha 6,8

Wochenlied: 
Wohl denen, die da wandeln
EG 295

Freitag, 31. Oktober 2014-Reformationstag
17.00 Uhr „Hallo Luther“
Kinder-Aktionstag mit Martin Luther und vielen Aktionen 
rund um die Kelter und Kirche. Start ist in der Kelter

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Allgemeine Info

„Frühe Hilfen“ bei der Caritas Pforzheim –  
was ist das?

Ein Angebot für Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Hier kön-
nen Sie schnell und unbürokratisch Unterstützung bekom-
men. Jede Familie kann mal in eine Überforderungssituation 
geraten: Die Geburt eines Kindes, Unsicherheit, ein fehlendes 
soziales Netz oder Schwierigkeiten in der Erziehung, können 
schnell an persönliche Grenzen führen. Wir begleiten Sie und 
Ihr Kind in allen Fragen, die für sie wichtig sind.

Wie geht das?
Es gibt eine Familien-Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin. 
Sie wird angefragt, wenn Säuglinge oder Babys Frühgeburten 
sind, nicht essen oder schlafen wollen, krank sind oder eine 
Behinderung haben, die eine medizinische Pflege erfordert.
Die Familienhebamme kann schon in der Schwangerschaft 
eingesetzt werden, aber auch weit über die Geburt hinaus in 
die Familie gehen, wenn weitere Betreuung notwendig ist.
Die Familienbegleiterinnen nennen ihre Arbeit „Schritt für 
Schritt“. Sie kommen nach Absprache in die Familie. In Ge-
spräch und Alltagsbegleitung können Eltern wieder neue Per-
spektiven und Sicherheit im Umgang mit ihren Kindern fin-
den. Familien finden neuen Mut, ihren Weg in Zukunft allein 
zu meistern.

Wohin wende ich mich?
Die frühen Hilfen sind kostenfrei und freiwillig.
Familien können direkt mit der Koordinatorin
Frau von Thaden, 07231 128-844
oder 0163 6128016 Kontakt aufnehmen.
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Noch Fragen?….
Chorleiter Wolfgang Götz, Telefon: 7846
oder Stephan Haffner, Telefon: 7304, stephan.haffner@gmail.com
oder bei Frohnmayer im Laden

Sonntag, 2. November 2014, 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigttext: 2. Korinther 3,2-9
Das Opfer ist für die Bibelverbreitung bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 3. November 2014 
19.30 Uhr Frauenchor
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Pfarrhaus

Dienstag, 4. November 2014 
14.00 Uhr Frauenkreis
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 5. November 2014
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Donnerstag, 6. November 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
19.00 Uhr Schnupperkurs Posaunenchoreinsteiger
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 7. November 2014
19.00 Uhr Männervesper in der Kelter

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.

Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon 07152-997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon 07044-6806
und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Der Posaunenchor Mönsheim sucht Verstärkung  
und braucht Dich dringend!

Wir sind eine bunt gemischte Gruppe von musikbegeisterten 
Männern und Frauen im Alter von 12 –70 Jahren. Wir spielen 
alles – vom Bachchoral bis zum fetzigen Popstück.
Hast du früher schon einmal Trompete gespielt?
Oder hast du einfach Lust das Instrument zu lernen?
Dann komm doch ganz unverbindlich am 6. November um 
19.00 Uhr zu einem Schnupperabend im ev. Gemeindehaus 
vorbei!
Wir freuen uns auf dich!

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333
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Gerhard Kern, Pfarrer und Militärdekan aus Ulm

Gerhard Kern, geboren 1957 in 
Heilbronn, ist verheiratet mit der 
Pfarrerin Ulrike Kern und hat drei 
erwachsene Kinder.
Vor seiner Berufung ins Militär-
pfarramt war der in Heilbronn 
geborene Theologe gemeinsam 
mit seiner Ehefrau Ulrike Ge-

meindepfarrer in Neuenstein im Hohenlohekreis.
Danach bis 2006 war er Leiter der Evangelischen Erwachse-
nenbildung in Hohenlohe. Er hat dabei unter anderem die 
Notfallseelsorge in den sieben evangelischen Kirchenbezirken 
in Hohenlohe initiiert.
Von 2006 bis 2013 war er als Militärpfarrer in Ellwangen, in Do-
nauwörth und Dillingen tätig.
Seit 2013 ist er Stellvertretender Leitender Militärdekan Mün-
chen mit Sitz in Ulm.
Für jeweils vier Monate war Gerhard Kern bisher bei der deut-
schen Truppe im Kosovo und in Afghanistan.
Gerhard Kern ist neben seinem Hauptschwerpunkt als Seel-
sorger in der Bundeswehr ein begeisterter Musiker. Er ist Mit-
glied in der Kommission zur Erarbeitung eines neuen evan-
gelischen Gesangbuchs für Soldatinnen und Soldaten der 
Bundeswehr, das 2013 eingeführt wurde.
Mit dabei an diesem Abend ist Timo Pawlitschek aus Möns-
heim, der als Soldat in 2011 für 7 Monate in Afghanistan war.

Weihnachten im Schuhkarton 2014 

Mit „Weihnachten im Schuhkarton®“ Freude schenken 
Bis zum 15. November Päckchen für notleidende Kinder 
packen 
Unter dem Motto „Mit kleinen Dingen Großes bewirken“ 
startet Anfang Oktober die weltweit größte Geschenkaktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“. Bis zum 15. November ruft 
der Verein Geschenke der Hoffnung in Deutschland und Ös-
terreich dazu auf, einen mit neuen Geschenken gefüllten 
Schuhkarton abzugeben. Mit „Weihnachten im Schuhkarton“ 
kann jeder Bürger ganz einfach und individuell einem Kind 
Freude schenken. Durch die Verteilpartner vor Ort wird Glau-
be, Hoffnung und Liebe erlebbar“, sagt Geschäftsführer Bernd 
Gülker (Berlin). Viele der Kinder lebten in desaströsen Zustän-
den: „Sie leiden nicht nur materielle, sondern auch emotionale 
Not: Vielen fehlt die so wichtige Liebe und Zuneigung von Va-
ter und Mutter – entweder weil die Eltern nicht mehr leben, al-
koholkrank sind oder aus anderen Gründen ihrem Nachwuchs 
nicht die nötige Aufmerksamkeit widmen können.“ In dieser 
Situation sei „Weihnachten im Schuhkarton“ ein besonderer 
Lichtblick: Denn die Aktion eröffne Mädchen und Jungen Kon-
takte zu Menschen in ihrer Umgebung, die sich auch nach der 
Verteilung um die Empfänger kümmern. „Zum gemeindlichen 
Engagement gehören oft auch lokale Initiativen wie Hausauf-
gabenbetreuung, Lebensmittel- und Kleidercamps oder Frei-
zeitangebote“, berichtet Gülker aus eigener Erfahrung.
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damit besonders Kinder und ihr Umfeld Freude erleben und 
Perspektive gewinnen. Als christliches Werk will Geschenke 
der Hoffnung mit „Weihnachten im Schuhkarton“ dazu beitra-
gen, dass Menschen den Grund für Weihnachten entdecken: 
Jesus Christus. Weiterer Bestandteil der Arbeit sind Förderpro-
gramme für benachteiligte Kinder, Projekte der Entwicklungs-
zusammenarbeit und humanitäre Hilfe.

Annahmestellen für Mönsheim:
•	 Lore Arnold, Ulmenstr. 30, Telefon: 920695
•	 Margit Stähle, Dammstr. 4, Telefon: 7863
•	 Elke Vischer, Badstr. 24, Telefon: 7190

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Gemeindereise  
zu Lutherstätten vom 14.-17. Mai 2015

Wer wollte schon lange mal die Orte kennenlernen, in denen 
Luther gelebt hat? Die evang. Kirchengemeinde lädt ein zu 
einer Gemeindereise vom 14.-17. Mai 2015 (Himmelfahrtswo-
chenende).

Die Wartburg in Eisenach wird unsere erste Station sein. Von 
dort geht es weiter nach Eisleben, wo wir dann jeweils über-
nachten. Von dort aus machen wir dann Tagesausflüge nach 
Mansfeld und Wittenberg und werden auch in Eisleben selbst 
manches sehen können. Die Rückreise führt uns über Erfurt 
wieder zurück nach Mönsheim.
Reiseveranstalter ist „Terra Lu Travel“.
Nähere Informationen gibt es im nächsten Gemeindebrief. 
Wer nicht so lange warten möchte, darf sich gerne im Pfarr-
amt (Telefon: 7304) (an)melden.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Reise.
Erika und Daniel Haffner

Aus dem Distrikt Wimsheim

19.00 Uhr ChurchNight in der Kirche und Filme im Gemeinde-
haus (der 1. Film ist frei ab 6 J./60 min.)
Veranstalter: CVJM Wimsheim

Jeder kann mitmachen! 
Mitmachen ist ganz einfach: Deckel und Boden eines Schuh-
kartons separat mit Geschenkpapier bekleben oder vorgefer-
tigten Schuhkarton unter www.jetzt-mitpacken.de bestellen. 
Das Päckchen mit Geschenken für einen Jungen
oder ein Mädchen der Altersklasse zwei bis vier, fünf bis neun 
oder zehn bis 14 Jahren füllen. Bewährt hat sich eine Mischung 
aus Kleidung, Spielsachen, Schulmaterialien, Hygieneartikeln 
und Süßigkeiten. Eingepackt werden dürfen nur Geschenke, 
die zollrechtlich in allen Empfängerländern erlaubt sind. Eine 
Packanleitung ist im Aktionsflyer zu finden, der über die Web-
site der Aktion bestellt und heruntergeladen werden kann. 
Ist der Karton gepackt, wird er zusammen mit einer empfoh-
lenen Spende von sechs Euro für Abwicklung und Transport 
zu einer der über 5.000 Abgabestellen gebracht. Wo diese zu 
finden sind und Packtipps für jede Altersgruppe gibt es unter 
www.weihnachten-im-schuhkarton.org. Alle Informationen 
erhält man auch unter der Hotline 030 76 883 883.
Wer die Aktion finanziell unterstützen möchte, findet auf der 
Website des Vereins ein sicheres Online-Spendenformular 
oder kann klassisch per Überweisung spenden (Geschenke 
der Hoffnung, IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11, Verwen-
dungszweck: 300501/Weihnachten im Schuhkarton).

Verteilungen in Osteuropa und Zentralasien 
Nachdem die Päckchen im deutschsprachigen Raum gesam-
melt wurden, werden diese von geschulten Verteilpartnern 
in den Empfängerländern verteilt. Kirchengemeinden un-
terschiedlicher Konfessionen in Osteuropa und Zentralasien 
wählen die Empfänger häufig in Zusammenarbeit mit Sozial-
behörden aus. Oft wird im Rahmen einer Weihnachtsfeier der 
Hintergrund des christlichen Fests erläutert und den Kindern 
neben dem Schuhkarton auch ein Heft mit biblischen Ge-
schichten angeboten.

Über 100 Millionen beschenkte Kinder 
Seit 1993 wurden bereits über 110 Millionen Kinder in rund 
150 Ländern beschenkt. Allein 2013 wurden weltweit etwa 9,9 
Millionen Päckchen gesammelt, davon 493.288 im deutsch-
sprachigen Raum. Geschäftsführer Gülker hofft, dass sich viele 
Bürger, Unternehmen, Schulen, KiTas und Gemeinden moti-
vieren lassen, sich an der Aktion zu beteiligen: „Unser Ziel ist 
es, dass sich in diesem Jahr wieder mindestens 500.000 Kin-
der über Päckchen aus dem deutschsprachigen Raum freuen 
können.“ Seit dem Aktionsstart in Deutschland 1996 wurden 
bereits über sechs Millionen Kinder beschenkt. 
Geschenke der Hoffnung e. V.
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Haynauer Str. 72 a • 12249 Berlin
Telefon: 030 76883406 
presse@geschenke-der-hoffnung.org
www.geschenke-der-hoffnung.org/presse

Geschenke der Hoffnung ist ein christliches Werk, das in 
über 20 Ländern tätig ist. Unser Auftrag ist es, einer bedürf-
tigen Welt Hilfe und Hoffnung zu bieten. Dazu braucht es 
Menschen, die mit Begeisterung gemeinsam daran arbeiten, 
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10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
14.00 Uhr Gräberbesuch in Heimsheim
14.00 Uhr Gräberbesuch in Wiernsheim

Dienstag, 4.11.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 5.11.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 6.11.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 7.11.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 8.11.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Heimsheim 
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Wiernsheim 

Sonntag, 9.11.14; Weihe der Lateranbasilika; 
Ev: Joh 2,13-22
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
11.30 Uhr Tauffeier für Ben Stark in Friolzheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!

Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!

Für Rückfragen: 
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944, Andrea Gille, 
Mönsheim, Telefon: 07044 6806 und unter www.colorsofhea-
ven.gmxhome.de 

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 5.11.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr
Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr
Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 30.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 31.10.14
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 1.11.2014, Allerheiligen Hochfest
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
10.30 Uhr Festmesse in Heimsheim unter Mitwirkung des öku-
menischen Kirchenchores
10.30 Uhr Festmesse in Wiernsheim

Sonntag, 2. November, Allerseelen; Ev.: Joh 11,17-27
„Jesus sagte zu ihr: Dein Bruder wird 
auferstehen. Marta sagte zu ihm: Ich 
weiß, dass er auferstehen wird bei der 
Auferstehung am Letzten Tag. Jesus 
erwiderte ihr: Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er stirbt, und 

jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig nicht sterben.“
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Das gilt für „Allerheiligen“, wo wir uns mit den Menschen ver-
binden, die bereits in der Herrlichkeit Gottes leben dürfen. 
Das stärkt in uns den Glauben, dass auch wir dazu berufen 
und auserwählt sind. Denn dort erwartet uns natürlich Gott, 
aber auch alle, die wir gekannt und geliebt haben…
Das Fest „Allerseelen“ führt uns auf irdische Weise mit unse-
ren Verstorbenen zusammen, wenn wir im Gottesdienst ihrer 
namentlich gedenken und auf diese Weise die einzige Verbin-
dung mit ihnen pflegen, die Raum und Zeit überwindet und 
Gemeinschaft herstellt zwischen der irdischen und der über-
irdischen Welt. Wer sie nützt, wird selber gestärkt im Glauben 
an das ewige Leben, das auf uns bei Gott wartet. In der Eucha-
ristiefeier an Allerseelen werden die Namen der Verstorbenen 
des letzten Jahres vorgelesen und für jeden von ihnen eine Ker-
ze angezündet in Erinnerung daran, dass sie im Lichte Gottes le-
ben dürfen. Auf diese Weise vergessen wir unsere „Toten“ nicht.
Zum Gräberbesuch an Allerseelen
Normalerweise besuchen wir die Gräber unserer Verstorbe-
nen an Allerheiligennachmittag. Weil dieses Jahr Allerseelen 
auf einen Sonntag fällt, laden wir an diesem Tag nachmittags 
um 14.00 Uhr zu einer Andacht für unsere Verstorbenen auf 
dem Friedhof in Heimsheim oder Wiernsheim ein. Wie heißt 
es doch im Buch der Makkabäer: „Es ist ein heiliger und frommer 
Gedanke für die Verstobenen zu beten“ (Vgl. 2 Mkk 12,45).

Einladung des „Liederkranz Wiernsheim“ zum Konzert 
„The Latin Jazz Mass“ am Samstag, dem 15. November 
2014 um 19:30 in der Heilig Kreuz Kirche.

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Liturgieausschuss-Sitzung

am Donnerstag, 6. November, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
Heimsheim.

Sitzung des Wahlausschusses, 

am Freitag, 7. November, um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Heimsheim.

Liebe Minis

nächster Treff ist am 8. November um 16.30 Uhr, Gemeinde-
zentrum Wiernsheim. Wir werden für unsere „Neuen“ minist-
rieren, verbunden mit einer Bastelaktion.

Prächtig und farbenfroh haben sie ausgesehen

die Erntedank-Altäre in unseren Kirchen an den Ernte-
dankgottesdiensten.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Mesnern für das Ge-
stalten der Altäre und allen, die in irgendeiner Weise dazu bei-
getragen haben.

Hier die Orte und Termine der Erstkommunion  
in den Pfarreien Heimsheim und Wiernsheim

Es ist nicht einfach, allen Wünschen gerecht zu werden. Wir 
bemühen uns darum mit bestem Wissen und Gewissen, auch 
bei der Organisation unserer Erstkommunionfeiern, die wir, 
wegen der geringen Platzkapazität auf vier verschiedene Ter-
mine verteilen müssen. Entsprechend von Wünschen aus der 
Elternschaft haben wir nun Folgendes festgelegt:
Am Sonntag, 12. April 2015, um 10.00 Uhr, findet die Erst-
kommunion der Kinder aus Wimsheim und Friolzheim in 
Wimsheim statt.
Zeitgleich feiern wir die Erstkommunion in Wurmberg mit 
den Kindern aus Wurmberg und Mönsheim (11 Kinder).
Und schließlich feiern wir zum dritten Mal die Erstkommuni-
on am Sonntag, 19. April, um 10.00 Uhr in Heimsheim mit 
den Heimsheimer Kindern.
Zeitgleich feiern wir in Wiernsheim die Erstkommunion der 
Kinder aus Wiernsheim (10 Kinder).

Wer kirchliche Feste feiert hat mehr vom Leben!!! –  
Gedanken zum Hochfest Allerheiligen und Allerseelen

Ich möchte Sie auf das Hochfest Allerheiligen aufmerksam 
machen (Halloween begehen andere..), sowie auf „Allersee-
len“ und Sie einladen, diese Ereignisse mitzufeiern. Die Grün-
de sind:
1. Wer mitfeiert, lässt ich auf den Inhalt des Festes ein und pro-
fitiert davon für seinen Glauben und fürs Leben.
2. Wer mitfeiert, wird in die Wirklichkeit des Festereignisses 
geistig mit hinein genommen und bereichert sein Leben.
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Dienstag, 4. November
19.00 Uhr TeenNight in Weissach

Mittwoch, 5. November
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach

Donnerstag, 6. November
19.30 Uhr Frauenabend in Weissach: „Ströme in der Wüste“

„Wer von euch ohne Sünde ist…“

Vom Richten und Aufrichten – SALZ-Gottesdienst
Sonntag | 9. November | 10.30 Uhr | Friedenskirche Weissach

Oft merken wir schon gar nicht mehr, wie wir im Alltag Men-
schen abkanzeln und uns durch kleine abfällige Bemerkungen 
als Richter aufspielen. Der Schaden, der dadurch angerichtet 
wird, ist oft groß. Durch Selbstgerechtigkeit, Vorwürfe oder 
gar Rache kann man Menschen die Luft zum Atmen und den 
Raum zum Leben nehmen.
Jesus dagegen sagt: „Wer unter euch ohne Sünde ist, der 
werfe den ersten Stein… Ich verurteile dich nicht… Gehe hin 
und sündige in Zukunft nicht mehr…“ – Dies ist ein Lebens-
programm, um Menschen aufzurichten und ihnen eine neue 
Chance zu geben. Vielleicht können wir durch diesen Gottes-
dienst an Jesu Haltung etwas für unser eigenes Handeln ler-
nen. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich darauf einlassen.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zum ge-
meinsamen Mittagessen ein.

The Latin Jazz Mass von Martin Völlinger ist eine Jazzmesse, 
die für vier- bis achtstimmigen Chor, Saxophon und ein Jazz-
Trio, bestehend aus Klavier, Kontrabass und Schlagzeug, ar-
rangiert ist. Lateinische, deutsche, englische und italienische 
Texte werden mit ganz unterschiedlichen Rhythmen und Stilen 
verbunden – von Salsa, Samba, Bossa Nova, Rumba, Tango, Gos-
pel bis hin zu Pop-Ballade und Funk – und drücken dabei sehr 
intensiv unterschiedliche menschliche Empfindungen aus. Im 
Vordergrund stehen Freude, Zuversicht, Hoffnung und Glück.
Für dieses Projekt hat Chorleiter Thomas Ungerer zwei von 
ihm geleitete Chöre, den katholischen Kirchenchor Ditzin-
gen und den Ohrwurm des Liederkranz Wiernsheim, zu ei-
nem großen Chor zusammen geführt. Erfreulicherweise wird 
das so schon stimmgewaltige Ensemble verstärkt von den 
jungen Sängerinnen und Sängern des Liederkranz-Jugend-
chores Chordination.
Die Jazzmesse, die bereits am 12. Oktober im Gottesdienst in 
der Katholischen Kirche St. Maria in Ditzingen präsentiert wur-
de, wird in Wiernsheim als eigenständiges Konzert aufgeführt.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns natürlich über Spenden.

Zum Nachdenken: 

Wichtig ist, dass wir das Endziel nicht aus den Augen verlieren. 
Der Gedanke an unsere Verstorbenen hilft uns. Sie sind schon 
da, wo wir eines Tages sein werden.� (Papst Johannes Paul II)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt, 
doch das Wort unseres Gottes bleibt in Ewigkeit.� (Jesaja 40,8)

Wir laden ein

Samstag, 1. November
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Sonntag, 2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor i. R. Johannes Browa)
10.00 Uhr Mini-Kids
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SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Aktive 1
Sonntag, 02.11., 15.00 Uhr
Höfingen – Mönsheim

Aktive 2
Sonntag, 02.11., 12.45 Uhr
Heimsheim – Mönsheim

Berichte

Aktive 1

Mönsheim – SG Münklingen/Hausen� 7:0 (4:0) 
Nach guter Leistung im Spiel letzte Woche gegen den Tabel-
lenführer musste im folgenden Heimspiel gezeigt werden, 
dass dies keine einmalige Leistung war. Schon in der 1. Minu-
te konnte man dem Gegner zeigen, auf was er sich einstellen 
musste. Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld konnte Andy 
Kotschner das erste Tor erzielen. In der Folge waren wir weiter 
bemüht, den Gegner früh unter Druck zu setzen und daraus 
Kapital zu ziehen. Erst in der 20. Minute gelang uns der nächs-
te Treffer. Benny Ulmer setzte sich im Strafraum gegen zwei 
Gegenspieler durch und konnte nur durch ein Foul gestoppt 
werden. Fabian Steiner verwandelte den fälligen Elfmeter 
ohne Mühe. Kurz darauf konnte Jens Matt einen Abwehrfeh-
ler nutzen und erhöhte auf 3:0. Das 4:0 in der 30. Minute hatte 
Potenzial zum Tor des Monats. Torsten Bauser erzielte nach ei-
nem Freistoß mit all seiner Erfahrenheit einen wunderbaren 
Treffer mit der Hacke.
Nach der Halbzeit waren wir weiter spielbestimmend. Zum Tor 
reichte es jedoch erst wieder in der 60. Minute. Davor wurden 
die Angriffe zu kompliziert zu Ende gespielt. Erneut war es 

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Freitag, 31.10. 
13.45 Uhr Wir fahren mit den Senioren nach Neuhengstett in 
das Cafe „Rote Erde“ zum gemütlichen Beisammensein und 
„Schwarzwälder Torte“.
Abfahrt bei der Neuapostolischen Kirche in Friolzheim um 
13.45 Uhr. 
Rückkehr gegen 18.00 Uhr.

Sonntag, 02.11. 
09.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Entschlafenen

Dienstag, 04.11. 
15.00 Uhr Chorprobe für den gemischten Chor der Senioren 
in Ludwigsburg

Mittwoch, 05.11.
20.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 08.11. 
18.00 Uhr Geistliche Abendmusik mit dem Männerchor des 
Bezirks Bietigheim-Bissingen in Horrheim Gäste sind herzlich 
willkommen
09.00 Uhr Volleyballturnier der Jugend in Bietigheim

Gäste sind zu unseren Gottesdiensten herzlich eingeladen.

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wir treffen uns wieder am Donnerstag, den 06.11.2014 in der 
Alten Kelter um 14.00 Uhr.
Über euer zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen!

Euer Senioren-Club
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Die Gäste wollten nun den Druck erhöhen um den Anschluss 
zu schaffen, prallten jedoch an der guten Defensive ab. So 
kam Weil der Stadt nicht über einen gefährlichen Torschuss 
durch den spielintelligenten Mittelstürmer Sead Saku hinaus.
So ging es in die Halbzeitpause.
Zur zweiten Hälfte rückte Andre Amman auf den Posten von 
Markus Schmidt in die Innenverteidigung. Dennis Wolf kam 
dafür hinten links ins Spiel.
Weil der Stadt versuchte einen weiteren Gang hoch zu schal-
ten. Die Abwehr blieb jedoch stabil, sodass sich für uns immer 
wieder gute Konterchancen ergaben.
In der 49. Minute spielte Neuzugang Torben Schwake nach 
starkem Ballgewinn im rechten Mittelfeld einen tödlichen 
Pass auf die einzige Spitze Robin Frohnmayer, der den Ball aus 
17 Meter cool links oben im Kasten unterbrachte.
Vom 0:3 geschockt liefen die Gäste in der 57. in den nächsten 
Konter. Spielmacher Christian Bauer tankte sich nach schö-
nem Zuspiel im Vollsprint durch die Abwehr und konnte auch 
von Schlussmann Oliver Pohl nicht mehr gestoppt werden 4:0.
Die Weil der Städter stecken jedoch den Kopf nicht in den 
Sand und hielten weiter tapfer dagegen, während wir uns wei-
terhin aufs Kontern besannen.
In der 71. kam Stefan Bentel für den ausgepumpten Robin 
Frohnmayer ins Spiel.
Kurz vor Schluss (87.) gelang den Gästen noch der verdien-
te Ehrentreffer als sich Lucas Keinath auf unserer Linken ge-
schickt durchsetzt und aus spitzem Winkel knallhart ins Tor 
schoss.
Wenige Minuten später pfiff der sehr gute Schiedsrichter 
Hans-Jürgen Mayer das faire Spiel (2 Gelbe Karten) ab.
Spieler des Tages war ohne Frage Heiko Gloss, der mit seinem 
richtungsweisenden Doppelpack das Spiel in die für uns rich-
tigen Bahnen lenkte.

Es spielten: S. Bauer – A. Amann, H. Gloss, M. Schmidt,  
D. Schüssler – O. Matt, P. Geiger – P. Asprion, C. Bauer, T. Schwa-
ke – R. Frohnmayer; D. Wolf, S. Bentel, R. Hacker

Termine

Herren I
Sonntag, 02.11., 09.00 Uhr
Hemmingen – Mönsheim

Herren II
Freitag, 31.10., 20.00 Uhr
Zaisersweiher – Mönsheim

Herren III
Samstag, 01.11., 16.00 Uhr
Oberderdingen – Mönsheim

Andy Kotschner mit einem Kopfball nach einem Freistoß aus 
dem Halbfeld. 

Pascal Amann holte in der 65. Minute einen weiteren Strafstoß 
heraus, den Fabian Steiner erneut in den Maschen unterbrin-
gen konnte. Weiterhin hatten wir viele Chancen aus dem Spiel 
heraus, aber nicht die nötige Konsequenz im Abschluss, um 
einen noch deutlicheren Sieg zu erzielen. Den letzten Treffer 
erzielte Andre Amann nach einem Eckball in der 77. Minute. 
Im gesamten Spiel hatte der Gegner nicht eine zwingende 
Torchance, sodass dieses Ergebnis auch in der Höhe durchaus 
verdient war.
In der kommenden Woche geht zum TSV Höfingen II. Den 
Schwung aus den letzten Spielen müssen wir mitnehmen, da-
mit wir auch weiterhin Punkte einfahren können.

Aktive 2

Mönsheim – WEIL DER STADT II� 4:1 (2:0)
Bei herrlichem Fußballwetter empfing unsere 2. nach dem 
Sieg am vorletzten Sonntag bei der SpVgg Warmbronn II die-
sen Sonntag die Zweite der SpVgg aus Weil der Stadt auf dem 
Sportplatz auf dem Appenberg. Nach einer „Watschen“ im 
Vorjahr (0:4) und einem mageren 0:0 diesen Mai wollte Trainer 
Steffen Maier diesmal unbedingt den Dreier und schickte da-
für seine Mannen hoch motiviert und gut ein- und aufgestellt 
ins Rennen gegen Weil der Stadt. So gut wie das Wetter war, 
verlief auch das Spiel.
Wer zu spät kam ärgerte sich, denn bereits in der 4. Minute 
sprang Innenverteidiger Heiko Gloss nach einem Eckball hö-
her als alle anderen und netzte am zweiten Pfosten per Kopf 
zur 1:0 Führung ein.
Danach wurde das Spiel etwas ruhiger, was vor allem an Ab-
wehrchef Markus Schmidt lag, der die Abwehr um sich her-
um gut koordinierte. So konnten wir die Fehlpassquote, die 
zuletzt häufiger unser Problem war erheblich reduzieren und 
den deutlich höheren Ballbesitz für uns behaupten. Die gut 
gestaffelten Weil der Städter verhinderten jedoch, dass wir da-
raus nennenswerte Chancen kreierten.
So brauchte es wieder Heiko Gloss, der in der 24. Min. nach 
einem Lattenpraller aus einem weiteren Eckball heraus am 
schnellsten schaltete und den Ball mit rechts aus kurzer Dis-
tanz versenkte.
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Abteilung Badminton
http://www.spvggmoensheim.de/badminton.html

Hobbymannschaft – Staffel Enzkreis-Karlsruhe

Erstes Spiel beim SV Diefenbach
Unser Mannschaftsführer Manuel Richt ist mit den Mann-
schaftsspielern Achim Strate, Florian Wernet, Christian Wernet 
und Nina Fandrich zum ersten Hobbyliga-Spiel nach Diefen-
bach gereist.

Bisher hatten wir auch noch kein Freundschaftsspiel gegen 
Diefenbach gespielt, weshalb wir von der Spielstärke noch 
keinerlei Erfahrungen mit deren Mannschaft hatten.
1. DE – Annika Anderson – Nina Fandrich
Das Dameneinzel hat Nina in zwei Sätzen mit 6:21 und 5:21 
klar gewonnen.
1. HE – Oliver Schneider – Florian Wernet
Das 1. Herreneinzel hat Florian gespielt und ebenfalls in zwei 
Sätzen mit 16:21 und 12:21 gewonnen.
2. HE – Rainer Traub – Achim Strate

Das 2. Herreneinzel hat Achim ebenfalls deutlich in zwei Sät-
zen mit 8:21 und 16:21 gewonnen.

Jungen U18
Samstag, 01.11., 14.00 Uhr
Münchingen – Mönsheim

Berichte

Herren I

Mönsheim – Hirschlanden� 9:3 
Im vierten Vorrundenspiel empfing man mit den Gästen aus 
Hirschlanden einen unangenehmen Gegner, der in der ver-
gangenen Saison noch in Mönsheim siegen konnte. Außer-
dem musste die Erste auf zwei etatmäßige Spieler urlaubs- 
und verletzungsbedingt verzichten, für die Werner Gloss und 
Daniel Fois aus der Zweiten nachrückten. Da die Gäste aber 
auch nicht in Bestbesetzung antreten konnten und auf ihr 
vorderes Paarkreuz verzichten mussten, ging Mönsheim als 
Favorit in die Partie.
Nach einer hart erkämpften 2:1-Führung aus den Doppeln, 
brachten Heiko Gloss, Michael Schulz und Bob Lindner mit drei 
überzeugenden Einzelsiegen Mönsheim in Front und mit 5:1 
auch gleich auf die Siegesstraße. Und auch die „Nachrücker“ 
Werner Gloss und Daniel Fois konnten voll überzeugen. Wäh-
rend Werner sein Spiel klar gewinnen konnte, hatte Daniel mit 
seinen Topspin- und Schmetterbällen im Entscheidungssatz 
leider etwas Pech und unterlag nur hauchdünn seinem Ge-
genspieler Bayer. Dies war allerdings nur einer von drei Schön-
heitsfehlern in der Gesamtpartie. Am Gesamterfolg, den Bob 
Lindner mit seinem zweiten Einzelsieg unter Dach und Fach 
brachte, gab es – wenn er auch mit 9:3 etwas zu hoch ausge-
fallen ist – am Ende nichts zu rütteln.
Mit aktuell 8:0 Punkten und 36:17 Spielen hat die Mönsheimer 
Erste den besten Saisonstart seit Jahren in der Bezirksklasse 
hingelegt und spielt vorläufig ganz oben mit.

Herren III

Mönsheim – Iptingen� 3:6 
Eine bittere Niederlage musste die dritte Mannschaft gegen 
die Erste von Iptingen einstecken. Bei Mönsheim spielte die 
„Stammmannschaft“ bestehend aus Jost, Muthsam, Serlitzky 
und Lacher. Die Gäste traten mit einer so starken Aufstellung 
an, dass die Nummern eins und zwei locker drei Klassen hö-
her erfolgreich wären. Daraus ergaben sich stark kämpfende 
Mönsheimer, die allerdings vorne nicht mehr als einen Satzge-
winn verzeichnen konnten. Serlitzky und Lacher kamen hin-
ten besser klar und gewannen das Doppel sowie je ein Einzel.
Letztendlich war der Sieg für Iptingen verdient, an einem bes-
seren Tag wäre allerdings auch ein Unentschieden drin ge-
wesen. Der eigentliche Klassenunterschied im vorderen Paar-
kreuz brachte Jost und Muthsam schließlich an ihre Grenzen.

Die Punkte für unsere Farben erkämpften:
Im Doppel: Serlitzky/Lacher
Im Einzel: Serlitzky 1, Lacher 1
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Weitere Informationen sind über die Homepage
http://www.spvggmoensheim.de/badminton.html
ersichtlich.
Probieren Sie es doch einfach einmal aus.
V.K.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

„Hallo Luther“-Abend

1. HD – Hartmut Pröger / Oliver Schneider – Manuel Richt 
/ Achim Strate
Das 1. Herrendoppel spielte Manuel und Achim, welches aber 
ebenfalls in zwei Sätzen mit 8:21 und 18:21 gewonnen wurde. 
Lediglich im 2. Satz wurde es mit 18:21 noch ein wenig eng – 
aber es hat zu einem Sieg in zwei Sätzen gereicht.
2. HD – Jürgen Barth / Thomas Trenz – Florian Wernet / 
Christian Wernet
Das 2. Herrendoppel spielte Florian mit Christian. Auch dieses 
wurde klar in zwei Sätzen von diesen mit 6:21 und 10:21 ge-
wonnen.
1. GD – Michaela Sieber / Hartmut Pröger – Nina Fandrich 
/ Achim Strate
Das 1. Gemischte Doppel hat Nina mit Achim gespielt, obwohl 
diese bisher noch kein Mixed miteinander gespielt hatten. 
Auch dieses letzte Spiel konnte deutlich in zwei Sätzen mit 
8:21 und 14:21 gewonnen werden.

Resümee:
Ein interessantes Auftaktspiel in der neuen Hobbyliga, wel-
ches wir mit 0:6 klar gewinnen konnten. Es waren angeneh-
me Gegner und gute faire Spiele, welche allen Spaß gemacht 
haben.
 
Tabellenstand Enzkreis – Karlsruhe:
•	 SpVgg Mönsheim
•	 TV Singen
•	 SG TG/BSV Eggenstein
•	 SV Diefenbach
Mannschaftsführer: Manuel Richt

Als nächsten Gegner erwarten wir den TV Singen zu einem 
Heimspiel. Auch der TV Singen ist für uns ein neuer Verein, 
welchen wir aus Freundschaftsspielen noch nicht kennenler-
nen durften.
Die zweite Hobbymannschaft in der Staffel Ludwigsburg 
hatte bisher noch kein Spiel. Unser Mannschaftsführer Björn 
Serlitzky wird aber demnächst den erste Spieltermin bekannt 
geben, sobald dieser mit der gegnerischen Mannschaft abge-
stimmt ist.
Wir wünschen beiden Mannschaften einen guten Verlauf - viel 
Erfolg in der neuen Hobbyliga und vor allem jede Menge Spaß 
bei den Spielen.
Weiter Informationen gibt es hierzu auf der Homepage des 
BWBV unter http://www.bwbv.de/breitensport/
V.K.

Badminton-Training 

Der Mittwochabend gehört dem „Badminton“ sagen sich die 
Mitglieder der Abteilung und treffen sich bei den
Erwachsenen ab 20.00 Uhr –22.00 Uhr
in der Sporthalle in Mönsheim zum Spiel.

Wir freuen uns über jede Verstärkung, weshalb neue Mitglie-
der jederzeit willkommen sind.
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Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Erste Saisonniederlage unserer U-20 männlich

Wir reisten als Tabellenführer nach Beffendorf und mussten 
nach einer schlechten Leistung dem Gegner zum Sieg gratu-
lieren.
Wir mussten zwar ersatzgeschwächt antreten, aber dies darf 
nicht als Entschuldigung für die schlechte Annahme und Ab-
wehr herhalten.

Dadurch konnten wir im Angriff keinen Druck aufbauen und 
Beffendorf konnte einfache Punkte gegen uns machen.
Nun gilt es unsere Fehler zu analysieren, um am nächsten 
Heimspieltag wieder besseren und attraktiveren Volleyball zu 
spielen.
Ein großes Dankeschön geht an unsere mitgereisten Zuschau-
er für ihre Unterstützung.
E.U.

EINLADUNG zur Saisonabschlussfeier

am Samstag, den 15. November 2014, in der Alten Kelter 
in Mönsheim, Einlass 19.00 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr

Zu unserem Herbstball laden wir alle Mitglieder und 
Schnuppermitglieder mit Familie und Freunden herzlich ein.
Ein Delikatessen-Buffet sowie Getränke nach Wahl sorgen für 
unser leibliches Wohl. Zur musikalischen Unterhaltung und 
für alle Tanzbegeisterten haben wir wieder die Tanzband „Tro-
pical“ engagiert.
An diesem Abend finden auch die Ehrungen der Jubilare so-
wie die Siegerehrungen der Vereinsmeisterschaften statt.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Tennisclub Mönsheim e. V.
Der Vorstand 

Vorbereitung für „Hallo Luther“-Abend

Die Mitarbeiter/innen des „Hallo Luther“-Abends treffen sich 
am heutigen Donnerstag, 30. Oktober, ab 17.00 Uhr zum 
Aufbauen in der Alten Kelter.

Posaunenchor-Chorprobe

Die heutige Chorprobe des Posaunenchors fällt aus (Herbstfe-
rien). Nächste Woche treffen wir uns wieder wie gewohnt am 
Donnerstag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Posaunenchor-Bläser/innen gesucht!

Das gemeinsame Musizieren im Posaunenchor ist klasse. Lei-
der ist unser Chor in letzter Zeit ziemlich geschrumpft. Des-
halb brauchen wir DICH, denn in einer größeren Gruppe 
macht das Musizieren noch mehr Spaß.
Wir laden alle ehemaligen Bläserinnen und Bläser herzlich 
dazu ein, wieder in den Chor einzusteigen. Gerne dürfen auch 
Bläser/innen zu uns kommen, die schon mal in einem auswär-
tigen Chor, Musikverein usw. gespielt hatten. Um den Start zu 
erleichtern bieten wir ab dem 6. November eine Wiederein-
steigergruppe an.
Gute Instrumente sind vorhanden und werden gerne von uns 
zur Verfügung gestellt. Neben den klassischen Kirchenliedern 
und Chorälen spielen wir häufig auch Kompositionen aus 
Popmusik, Filmmusik und fetzigen Swing-Elementen …
Neugierig geworden? Melde dich einfach bei uns oder komm 
(falls vorhanden mit Instrument) zum Infoabend am 6. No-
vember um 19.00 Uhr ins evang. Gemeindehaus.

Kontakt:
Wolfgang Götz, Telefon: 7846, wusgoetz@t-online.de
Stephan Haffner, Telefon: 7304, stephan.haffner@gmail.com

Lobpreisabend flamöwe

Zum Lobpreisabend am Sonntag, 2. November, um 20.00 
Uhr in der evang. Kirche Flacht laden die evangelischen Kir-
chengemeinden und CVJMs Flacht, Mönsheim und Weissach 
herzlich ein.
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Waldenser-Museumsstüble

Am Sonntag, 2. November 2014, ist unser Waldenser-Muse-
umsstüble im Alten Rathaus in Pinache von 14.00 bis 17.00 
Uhr zum letzten Mal in diesem Jahr geöffnet.
Führungen von Gruppen sind jederzeit möglich – Telefon:   
07041 6522

Evang. Kirchengemeinden Pinache und Serres
Freundeskreis der Waldenser
Pinache und Serres

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Deutsche Meisterschaft

Luftgewehr Auflage in Dortmund
Norbert Struck startete bei der DM in Dortmund und war mit 
seinen erzielten 298 Rg ganz zufrieden. Er hatte 2x (ärgerliche) 
9,9 Rg, und das auch noch gleich unter den ersten 6 Schuss.
Dennoch bewahrte Norbert die Ruhe und schaffte danach 
gleich 2 x 100 Rg. Es reichte somit immerhin auf Platz 73 von 
564 Startern ! Herzlichen Glückwunsch !

Vereinsmeisterschaften 2015 

Den Auftakt bei den Vereinsmeisterschaften führen wie jedes 
Jahr die Großkaliber Kurzwaffen Schützen durch. Am 25.10. 
trafen Sie sich im Schützenhaus um Ihren Meister in den vier 
Disziplinen GK Pistole und GK Revolver zu ermitteln.

GK Pistole 9mm:
In der Herrenklasse dominierte Stefan Schneider, am Ende 
der 40 Wertungsschüsse stand 384 Ringe auf der Ergebnislis-
te, Jürgen Augenstein 369 Rg versuchte gegenzuhalten aber 
musste sich dann doch deutlich geschlagen geben, das letzte 
Treppchen ging an Ralf Finke.
In der Schützenklasse holte sich Marc Rathgeber mit 368 Rg 
den Titel.

Um besser planen zu können, bitten wir um verbindliche An-
meldung bis zum 07. November 2014 bei 
•	 Brigitte Kuhnle, Telefon: 07044 6949,  

email: hans.kuhnle@web.de
•	 Birgit Widmann, Telefon: 07044 6352,  

email:  birgit.widmann@t-online.de
Der Unkostenbeitrag für Buffet und Musik beträgt 25,00 Euro 
und wird per Lastschrifteinzug vom Konto abgebucht.

Aus den Nachbargemeinden

Tanzkreis Wimsheim

Wer möchte gerne mal wieder tanzen gehen (Paare)? Stan-
dard / Latein
Jeden 2. Donnerstag um 20.00 Uhr in Wimsheim Weitere Infos:
Christina Lack, Telefon: 07044 42395

Harmonika-Spielring „Platte“ 
Wiernsheim e. V.

Am Samstag, dem 8. November 2014, findet um 19.30 Uhr 
(Saalöffnung 18.30 Uhr) unser diesjähriger Unterhaltungs-
abend in der Lindenhalle in Wiernsheim statt. Wir laden Sie 
herzlich ein.
Mit der „Reise nach Italien“ setzen die Orchester das neue 
Konzept des letzten Jahres fort, bei dem der ganze Abend 
unter einem Thema steht. Bei ihrem Ausflug in den Süden 
werden Ihnen die Spielerinnen und Spieler die musikalische 
Vielfalt des Landes präsentieren und mit Ihnen unter anderem 
Mailand, Verona und Venedig besuchen. Auszüge aus welt-
bekannten Opern gehören ebenso zum Programm wie Film-
musik und italienische Pophits. Auf ihrer Reise werden unsere 
Orchester vom Männergesangverein Liederkranz Iptingen so-
wie von den KidsHits des Liederkranz Wiernsheim begleitet. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm und 
lassen Sie sich von den Ideen und der Kreativität unserer Akti-
ven überraschen!
Im Anschluss an das Programm wird Sie unsere vereinseige-
ne Band „Band-breite“ mit Livemusik unterhalten. Darüber 
hinaus steht Ihnen unsere Harmonika-Bar wie gewohnt zum 
gemütlichen Ausklang zur Verfügung.
Nummerierte Eintrittskarten zum Preis von 8 EUR können 
Sie im Vorverkauf ab 27.10.2014 bei der Bäckerei Meeh in 
Wiernsheim oder direkt an der Abendkasse erwerben. Kinder, 
Jugendliche, Schüler und Studenten erhalten 2 EUR Ermäßi-
gung an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf eine unterhaltsame „Reise nach Italien“ mit 
Ihnen!
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Winterrunde – 2. Wettkampftag 

Sportpistole 

(Bezirksliga)
Hirschlanden empfing unsere erste Mannschaft auf der 25 
Meter Bahn.
Die Wimsheimer Schützen brachten durch die Bank gute Re-
sultate auf die Drehscheiben, aber leider reichte es nicht für 
einen Sieg.
Ralf Finke 279 Rg, Antonio Rossano und Lothar Volle je 278 Rg, 
Markus Kübler 273 Rg und Siegfried Essig 270 Rg. (Hirschlan-
den 850 Rg : Wimsheim 835 Rg)

(Kreisliga)
Team 2 aus Wimsheim war Gastgeber für die Renninger. Auch 
hier tolle Leistungen aber leider hatten die Gäste die Nase vorn.
Stefan Sauter 267 Rg, Marc Rathgeber 250 Rg, Norbert Struck 
243 Rg, Wilfried Engel 234 Rg und Stefan Wetter 233 Rg (Wims-
heim 760 Rg : Renningen 774 Rg)

English Match 

Wimsheim 1
Auf unserem Stand wurden die Herren aus Höfingen begrüßt. 
Die 588 Rg von Jens Müller konnten sich sehen lassen. Stand 
als Tagesbester in der Wertung. Christian Godde auch ganz gut 
dabei mit 579 Rg. Dritter im Bunde Klaus Kessler mit 568 Rg.
Die Höfinger hatten einen triumphalen Tag und ließen mit 
1761 Rg unsere Mannschaft mit 1735 Rg ziemlich „alt“ ausse-
hen. (Kai Strohmann 564 Rg, Holger Klumpp 555 Rg)

Wimsheim 2
Kleine Reise nach Musberg stand für die zweite Wimsheimer 
Garnitur an.
Mit genügend Motivation im Gepäck schafften es Michael 
Gritzbach auf lobenswerte 584 Rg, Dieter Rast und Roland 
Willburger je auf gute 580 Rg. Unterm Strich reichten diese 
Resultate für einen Sieg gegen Musberg mit 1744 zu 1732 Rg.
(Angela Gritzbach 576 Rg, Stefan Schneider 552 Rg)

MSC Strudelbachtal
im ADAC e.V. – BMX

Endwertung des Baden-Württemberg-Cup

Am letzten Wochenende endete der Baden–Württemberg-
Cup, eine Rennserie mit 11 verschiedenen Rennen verteilt 
über ganz Baden-Württemberg. Über die Saison hinweg gibt 
es immer wieder nahezu gleichstarke Konkurrenten, so dass 
sich die Ergebnisse nur um wenige Punkte unterscheiden. So 

GK Pistole .45ACP
Motiviert durch das sehr gute Ergebnis mit der 9mm Pistole, 
schlug Stefan Schneider wieder zu. Mit 382 Rg ließ er seinen Ver-
einskameraden keine Chance auf den Titel, wieder war es Jürgen 
Augenstein der sich mit dem 2ten Platz begnügen musste, mit 
guten 377 Rg, 3. wurde Siegfried Essig 366 Rg. Kleines Starterfeld 
von lediglich 2 Mann in der Schützenklasse: Marc Rathgeber mit 
364 Rg Meister, gefolgt von Frank Weinert 344 Rg.

GK Revolver .357Mag.
Jetzt kam die Stunde des Jürgen Augenstein mit 376 Rg zeigte 
er Stefan Schneider, dass auch er ein Titelkandidat ist. Stefan 
büßte durch ein Fehler in der Zeitserie 20sec. eine Wertung 
ein, da die Scheibe vor seinem 5. Schuss sich wegdrehte –  
2. Platz und 364 Rg. Dritter wurde Antonio Rossano 362 Rg.
Die Schützenklasse gewann Mario Essig mit 370 Rg.

GK Revolver .44Mag.
4te Disziplin und nochmals die Chance für Jürgen mit Stefan 
in Sachen Meistertitel ein Unentschieden zu erreichen, doch 
dieser machte kurzen Prozess und hämmerte mit dem stärks-
ten Kurzwaffenkaliber (in unserem Verband) 373 Ringe in die 
Trefferaufnahme, somit blieb für Jürgen nur wiedermal Platz 
2 – 357Ringe vor Antonio Rossano Platz 3 mit 353 Ringen.

Gemütlich ließen die Jungs den Nachmittag bei Pizza im 
Schützenhaus ausklingen und diskutierten noch den einen 
oder anderen Schuss– wenn, dann, aber… – schöne Veranstal-
tung und Dank allen Helfern.

SCHÜTZENKLASSE 

GK PISTOLE 9mm
1. Marc Rathgeber 368 Rg; 2. Timo Wieland 363 Rg; 3. Frank 
Weinert 337 Rg
GK PISTOLE .45ACP
1. Marc Rathgeber 364 Rg; 3. Frank Weinert 344 Rg
GK REVOLVER .357Mag.
1. Mario Essig 370 Rg

HERRENKLASSE 

GK PISTOLE 9mm
1. Stefan Schneider 384 Rg; 2. Jürgen Augenstein 369 Rg;  
3. Ralf Finke 355 Rg; 4. Michael Gritzbach 352 Rg; 5. Antonio 
Rossano 348 Rg; 6. Wilfried Engel 338 Rg
GK PISTOLE .45ACP
1. Stefan Schneider 382 Rg; 2. Jürgen Augenstein 377 Rg;  
3. Siegfried Essig 366 Rg;
4. Michael Gritzbach 355 Rg
GK REVOLVER .357Mag.
1. Jürgen Augenstein 376 Rg; 2. Stefan Schneider 364 Rg;  
3. Antonio Rossano 362 Rg; 4. Norbert Struck 353 Rg; 5. Wil-
fried Engel 340 Rg; 6. Lothar Volle 298 Rg
GK REVOLVER .44Mag.
1. Stefan Schneider 373 Rg;2. Jürgen Augenstein 357 Rg; 
3. Antonio Rossano 353 Rg
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eines Seminars, das die Landesakademie für Jugendbildung 
in Weil der Stadt am 15. November von 9.00 bis 17.00 Uhr an-
bietet. Jürgen Werner, Professor für Steuerrecht an der Dualen 
Hochschule Villingen-Schwenningen und selbst ehrenamtlich 
in einem Verein tätig, wird unter anderem folgende Themen 
ansprechen: Das Spendenrecht, Eintrittsgelder, Getränkever-
kauf, Aufwandsentschädigungen, Fahrtkostenersatz, Dienst-
reisen, der gemeinnützige Verein als Arbeitgeber. Geeignet 
ist das Seminar nicht nur für Vereinskassierer, sondern auch 
für andere Vorstandsmitglieder und Kassenprüfer/innen, für 
Neueinsteiger ebenso wie zur Wiederauffrischung für bereits 
erfahrene Funktionsträger.
Informationen über Inhalte und Kosten unter Fon 07033/5269-0, 
mail info@jugendbildung.org oder direkt über das Internet 
unter www.jugendbildung.org .

Plakate und Flyer für Vereine

Wie Vereine und Initiativen ihre Veranstaltungen und Anlie-
gen optisch ansprechend darstellen können, vermittelt die 
Freiwilligen Agentur Pforzheim-Enzkreis in einem maßge-
schneiderten Workshop. 
Die Veranstaltung „Wie erreiche ich mehr Aufmerksamkeit? 
Gute Gestaltung von Flyern, Plakaten und Briefbögen“ findet 
am Samstag, 8. November von 10.00 bis 17.00 Uhr in der Ho-
henzollernstraße 34 statt. Am Vormittag vermittelt die Grafik-
Designerin Wiebke Höljes gestalterisches Grundlagenwissen. 
Im praktischen Teil am Nachmittag wird das Erlernte am eige-
nen Flyer und Plakat besprochen. 
Wer in Pforzheim oder im Enzkreis ehrenamtlich engagiert ist, 
kann an der Tagesveranstaltung für zehn Euro teilnehmen. 
Eine Anmeldung ist über die Volkshochschule Pforzheim-Enz-
kreis erforderlich, Telefon: 07231 38000, oder unter 
www.vhs-pforzheim.de.
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auch bei Fabian Schmollinger, der nur knapp den ersten Platz 
verpasste und in der Gesamtwertung Beginner U11 auf dem 
2. Platz seine Silbermedaille entgegennahm.  Spannend wur-
de es auch bei Uwe Skrzypek,  wo bis zum letzten Rennen hart 
um das Siegerpodest gekämpft wurde. Uwe setzte sich jedoch 
sowohl in der  Klasse Sen. II, als auch in der Klasse 30+ durch 
und erhielt gleich 2 Mal den Siegerpokal mit Platz 1. In der 
Klasse MTB 15+ erfuhr sich Gunnar Beer ebenfalls Platz 1.
Bei den Schülerinnen wurde der Siegeswille von Vanessa Würz 
mit einem 1. Platz belohnt, gefolgt von ihrer Clubkameradin 
Saskia Hüeber auf Platz 2. Auch Jonah Lanik (U9) setzte sich 
mit seinem Können durch und erhielt die Bronzemedaille in 
der Gesamtwertung.
In der Beginnerklasse Schüler erklomm Fabian Nowak das 
Siegespodest und erhielt eine Bronzemedaille. Leider stürzte 
Thorsten Hagel (Jugend) bei seinem letzten Rennen so sehr, 
dass er sich das Schlüsselbein anbrach und ins Krankenhaus 
gefahren werden musste. Er wurde jedoch in Abwesenheit 
für Platz 5 geehrt. Sowohl Fabian als auch Thorsten werden 
ab der nächsten Saison Lizenzfahrer werden, wir wünschen ih-
nen dafür viel Spaß und Ausdauer, um in diesen sehr starken 
Bereichen zu bestehen.
Bei der Ehrungen der Baden-Württemberg-Cup-Teilnehmer 
konnte sich weiterhin Max Skrzypek (U11) über Platz 6, Toni 
Skrzypek (U13) über Platz 4 und Steffen Lanik (Jugend) über 
Platz 4 freuen. Familie Skrzypek hatte sich mehr auf die Euro-
läufe und die Bundesliga konzentriert und hatte daher nicht 
an allen Rennen teilgenommen. Kai Lörcher fuhr in der Klasse 
Schüler, einem der beiden stärksten Felder, sehr gute Rennen 
und erzielte einen hervorragenden 5. Platz, gefolgt von sei-
nem Teamkameraden Julian Lanik auf Platz 7. In der Klasse Ju-
gend+ vertraten Luis Lenhard mit Platz 7, gefolgt von Marco 
Winter den MSC Strudelbachtal hervorragend. Unser Junio-
renfahrer Robin Allgöwer konnte durch seine kontinuierlich 
guten Ergebnisse Platz 4 erzielen. Max Hutterer, der bedingt 
durch seine Ausbildung nur wenige Rennen fahren konnte, 
erlangte noch Platz 6.
Es war eine sehr erfolgreiche Saison, bei der unsere BMX-ler 
den Verein sowohl national, als auch international gut vertre-
ten haben.
Wir wünschen den Fahrern und ihren Eltern weiterhin so viel 
Elan!
Gez. Tanja Domrös

Sonstiges

Die Besteuerung  
gemeinnütziger Vereine

Angesichts der immer wieder neuen Gesetzeslage ständig ak-
tuell: Die Besteuerung gemeinnütziger Vereine ist das Thema 
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Bestattungsunternehmen

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.

Geschäftsanzeigen

Großzügiges freistehendes Haus mit ELW
in sehr guter Lage in Heimsheim zu verkaufen.
Wfl. ca. 308 m², Grdst. 694 m², Doppelgarage.

EA/Verbrauchsausweis vorhanden 114,40 kwh/(m²*a).
Preis 659.000,-- €.

zzgl. Provision 3,57% inkl. MwSt. aus dem Kaufpreis

Immobilien Benito · Telefon 07156/4019217
SCHNEIDER
FENSTERBAU

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

AZ_Image_90_110_final.indd   1 28.03.13   11:29

Mobile Studiofotografie Heimsheim
Georg Sigalas

Aktion:
Familienshooting ab 35 Euro

Handy 01 76 4106 08 48
www.sigalasfoto.de · sigalas70@hotmail.com

Angebot gültig bis Weihnachten 2014

Je schöner und voller die Erinnerungen, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne nicht mehr wie einen Stachel, 
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.	  Dietrich  Bonhoeffer

Anzeige gefällig?
anzeige@printsystem.de
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Wenn es um das Thema Bauelemente aus Edelstahl, 
Aluminium & Glas geht, sind wir genau die richtigen 
Ansprechpartner! 
Gemeinsam stehen wir für höchste Qualität und kunden-
orientiertes Arbeiten in den Bereichen Beratung, Planung, 
Herstellung und Montage. 
Tobias Schmid ist für kompetente Beratung und Planung, 
Markus Reiser für die Herstellung und Montage verant-
wortlich. Zusammen sind wir seit vielen Jahren ein einge-
spieltes und erfahrenes Team und haben eine Vielzahl der 
unterschiedlichsten Projekte realisiert.

Unser Motto lautet: „Ehrliche Handwerksarbeit in 
bester Qualität zu fairen Preisen!“
Profitieren auch Sie von unserer langjährigen Erfahrung. 
Lassen Sie sich ausführlich beraten und planen Sie recht-
zeitig, damit Sie den Sommer in vollen Zügen genießen 

können. Setzen Sie sich einfach mit uns in Verbindung und 
vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin 
vor Ort oder besuchen Sie unsere Ausstellung.

Während unserer Tätigkeit im Bereich Balkon- und Terras-
sen-Geländer stießen wir immer wieder auf sanierungs-
bedürftige Balkone und Terrassen, die vom Hausherrn 
instand gesetzt werden mussten. Das nahmen wir zum 
Anlass, uns für diesen Bereich einen weiteren erfahrenen 
Partner mit ins Boot zu holen, um unseren Kunden einen 
umfangreichen Service bieten zu können. 

Mit dem patentierten ALDRAIN Drainage-System haben 
wir nun ein Gesamtkonzept für dauerhafte Sanierung 
von Balkonen, Terrassen, Loggien, Garagendächern und 
Flachdächern aller Art. Planen Sie rechtzeitig und sprechen 
Sie uns an. 

BAUELEMENTE 
AUS EDELSTAHL,
ALUMINIUM UND 
GLAS

BALKON-GELÄNDER  

INNEN-GELÄNDER | TREPPEN | TORE 

ZÄUNE | ÜBERDACHUNGEN

Büro: Mönsheim
Fichtenweg 4 | 71297 Mönsheim

Telefon: 0 70 44 91 28 36
NEU! UNSERE AUSSTELLUNG:

Römerstraße 22 · 71296 Heimsheim 
Industriegebiet Egelsee

Öffnungszeiten: 
Do. + Fr.: 15.00 – 20.00 Uhr

Sa.: 9.00 – 14.00 Uhr
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 30.10.– 05.11.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Die Boxtrolls
(ab 6)

Der kleine Nick 
macht Ferien
(o.A.)

Der kleine
Medicus
(o.A.)

Maze Runner – 
Die Auserwählten im 
Labyrinth (ab 12)

Wish I
was here
(ab 12)

Gone Girl – 
Das perfekte Opfer
(ÜL/ab 16)

Winterkartoffel-
knödel
(ab 12)

Männerhort
(ab 12)

Die Biene Maja – 
Der Kinofilm
(o.A.)

Wir sind 
die Neuen
(ab 12)

Do/Fr� 17.30 Do/Fr� 17.30 Do/Fr/Mi� 17.30 Do-So� 17.30, 20.15 Do/Fr� 20.15 Sa-Mi� 20.00 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 Sa/So� 15.15 Sa/So� 17.30
Sa/So� 15.15 Sa/So� 15.15 Sa/So� 15.15, 17.30 Mo-Mi� 20.15 Sa/So� 17.30

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

Monsieur Claude und seine Töchter (empf. ab 10)
Fr/Sa  20.15  So  17.00

Filmmanufaktur: Bloody Shorts
Di  19.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Wenn Sie in diesem Magazin mit einer 
Anzeige vertreten sein möchten, beachten 
Sie den Redaktionsschluss am 05.11.2014.


